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Groß-Umstadt, den 22. Februar 2017 

 

Antrag zum Haushaltsplan 2017 
Wochenmarkt 

 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
wir bitten folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversammlung 
zu setzen:  
 
 
Beschluss: 
 
Den Standbetreibern des Wochenmarktes werden die Standgebühren erlassen. Die entspre-
chende Satzung ist dementsprechend anzupassen. 
 
Die Finanzierung erfolgt über Mehrausgaben im Zentralbudget. 
 
Begründung: 
 
Der Wochenmarkt hat sich in den letzten Jahren positiv entwickelt. Es gibt ein vielfältiges An-
gebot von regionalen Produkten die zweimal wöchentlich angeboten werden. Darüber hinaus 
sehen wir den Wochenmarkt als Teil des Standortmarketings. Durch die Abschaffung der 
Standgebühren verspricht sich die CDU zum einen die Stärkung der bisherigen Standbetreiber 
und hofft zum anderen damit einen Anreiz für weitere mögliche Standbetreiber zu schaffen. 
Darüber hinaus stellt sich die Frage, ob die Beitreibung der jährlich gut 1.500,-- € wirtschaft-
lich durch die Stadtverwaltung erfolgt. Es steht zu vermuten, dass durch die in der Verwaltung 
durch die Eintreibung entstehenden Kosten einen Großteil der Standgebühren bereits aufbrau-
chen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 

Heiko Handschuh 
 

An den 
Stadtverordnetenvorsteher der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Groß-Umstadt 
Markt 1 
 
64823 Gross-Umstadt 


